
Eigenkompostierung
So klappt es auch im eigenen Garten



Das Wichtigste zuerst

Bei der Herstellung von Kompost sind einige Dinge zu beachten, um 
Geruchsbelästigung, Schädlinge und die Verbreitung von Krankheitserregern zu
verhindern.
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Der ideale Platz

Deine Eigenkompostierung benötigt viel Platz mit bestimmten Bedingungen:
• Nicht so weit vom Haus entfernt
• Windgeschützter, halbschattiger Ort
• Vollschatten ist ungünstig, da in den Wintermonaten die nötige

Wärme für die Kompostierung fehlt
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Das darf rein

Für die Kompostierung geeignet sind folgende biogene Materialien:
• Baum- und Strauchschnitt
• Eierschalen
• Kaffee- und Teesud
• Laub
• Obst- und Gemüseabfälle
• Rasenschnitt
• Schnittblumen
• Speisereste
• Topfpflanzen samt Erde
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Das darf NICHT rein

Manche Dinge entsorgst du lieber nicht über deinen Komposthaufen:
• Alle nicht biogenen Abfälle (Bauschutt, Glas, Restmüll)
• Asche
• Behandeltes Holz
• Fisch- und Fleischabfälle
• Katzenstreu
• Kehrricht
• Knochen
• Speisefette und Öle
• Staubsaugerbeutel
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So geht dein Plan auf

Hier noch ein paar Tipps für dich:
• Das Rottematerial muss Kontakt mit dem 

Unterboden haben
• Auf diesem Wege gelangen 

Mikroorganismen und Kleintiere ins Rottegut
• Sorge für ausreichende Luftzufuhr
• Schütze deinen Kompost vor Austrocknung
• Vermeide übermäßige Nässe
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Schritt für Schritt - Anleitung

In ein paar wenigen Schritten gelingt dir das Kompostieren bestimmt:
1. Unterste Schicht – grobes, holziges Material
2. Gut durchmischte Abfälle in dünnen Schichten auftragen
3. feuchtes Material sollte mit gehäckseltem Baum- und Strauchschnitt vermengt 

werden
4. Um den Kompostierungsprozess zu beschleunigen, muss auf eine ausreichende 

Sauerstoffversorgung geachtet werden
5. Rottegut sollte in regelmäßigen Abständen gewendet werden
6. Am Ende des Prozesses wird der fertige Kompost gesiebt und kann als Dünger 

für Beete eingesetzt werden
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Probleme

Geruchsbelästigung
• Ursache: Tritt meist auf, wenn das Material zu 

feucht ist
• Lösung: Strukturmaterial (lockeres Material, 

wie Äste) einarbeiten
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Probleme

Tierplage
• Ursache: Komposthaufen locken Nagetiere, Schnecken und andere Tiere an, da es 

sich um eine Nahrungsquelle handelt
• Lösung: Einhausung oder Umzäunung des Kompostplatzes

Stillstand der Kompostierung
• Ursache: Durch Trockenheit oder kalte Temperaturen
• Lösung: Bewässerung des Materials oder Zugabe von energiereichem Abfall (z.B. 

Speisereste, Grünschnitt)
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Viel Spaß beim
Kompostieren
& danke für dein nachhaltiges Handeln
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